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Wei treichende Reformvorschl âge
fUr die kanadischen Strafvoll-
zugsanstalten, S. 1

International er Sportaustausch,
S. 3

Internationales Interesse an
einem einzigartigen Flugplatz-
Feuerlbscher, S. 4

Maisfelder in Belize, S. 5

Heizung mit Sonnenenergie eine
Notwendigkeit, S. 6

Kurznachri chten

Weitere Broschüren, Informations blâtte r
us. * über Kanada sînd bei folgenden kana-
dischen Aus landsvýertretungen erhâltlich:
Kanadische Botsehaft
53 Bonn/BRD
Friedrich-Wilhelm-Str. 18
Kanadi:ehe Militârmission und
Kanad i ches Konsulat

' Berlin 30
E uropa-C ente r
Kanadisches Generaikonsulat
4 Diisseldorf/BRD
Immermannstr. 3
KanadischeS Generaikonsulat
7000 Stuttiart l/ BRD
Korugstr.0
Kanadisches Generalkonsulat
2000 Hamburg 36/BRD
Esplanade 41/47
Ka-.dische-Botschaft
1010 Wien/Osterreich
Dr.-Karl-Lueger-Ring 10
Kanadisehe Botschaft
3000 Be rn/Schweiz
Kirchenfeldstr. 88

Weitreichende Reformvorschlâge fUr die
kanadi schen Strafvollizugsanstal ten

DreiundfUinf zig von insgesamt 65 Empfehlungen
eines parlamentariscien Unteraussehusses, der

wâihrend 'der letzten fiUnf Monate das kanadische
Strafvollzugssystem untersucht hatte, wurden
ganz oder teilweise von dem General-Kronsyndi-
kus Francis Fox angenomnen.
Minister Fox sagte: "Der Unterausschui3 hat
einen Plan ausgearbeitet, der grundiegende
und weitreichende Reformen bringen wird." Er

fiUgte allerdings hinzu, es sei "auBierordent-
lich wichtig, die Einsicht der Strafgefange-
nen zu gewinnen, da{3 nur unter der Vorausset-
zung, da18 sie selbst eine verantwortungsbewu3-
te Haltung einnehmen, die tffentlichkeit dazu
gebracht werden k3nnte, das Reformprogram
auf die Dauer zu unterstiitzen."
Bei der Beantwortung von Einzelfragen der
Parlamentarier zu dem Bericht des Unteraus-
schusses amn 5. August behielt Minister Fox
sieh eine Stellungnahme zu sechs Enipfehlungen
"1wegen ihrer weitreichenden Folgen" vor.

Es wurde bereits gehandeit

Um seine Handlungsbereitschaft unter Beweis
zu stellen, wies der Minister auf einen Zu-
satz hin, den er schon im Stadium der Bericht-
erstattung in das neue Gesetz (Nr. C-51) ein-
gefiihrt habe. Einer Empfehlung des Unteraus-
sehusses folgend, genehmigt dieser Zusatz die
Ernennung unabhângiger Personen zu Vorsitzen-
den fiir Anhôrungen üiber Disziplinarfragen der
Insassen von Strafvollzugsanstalten hachster
Sicherheitsstufe, die voraussichtlich bis zum.
15. November d.J. erfolgen wird. Dieser Ter-
min wurde auch fUr die Einfiihrung eines Ver-
suchsvorhabens an der Strafvollzugsanstalt
Saskatchewan festgelegt, bei dem ein neuer,
von dem UntersuchungsausschuB vorgesehiagener
Beschwerdeweg eingeschlagen werden soll. Dort
wird ein Beschwerdeausschug, bestehend aus
zwei Hâftlingen und zwei Beainten, gebildet
werden, iiber den ein Mitglied der Anstaltsver-
waltung den Vorsitz führt, das aber nur im
Falle der Stimmengleichheit sein Votum abgibt.


